
Donnerstag, den 1. August 2024

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen
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31

Gemeindeverwaltung
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüff enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hueff enhardt.de
E-Mail: rathaus@hueff enhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
Di. 16.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de

Frau Ernst  9205-12
 Karin.Ernst@Hueff enhardt.de
Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de
Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er  9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
Amtsblatt@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0
Forst-Revierleiter
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188

Klaus Bähr  06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler  228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
 Fr. 17.00 - 20.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten
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Hüffenhardter Ferienprogramm 2024

Hallo liebe Kids,
in dieser Kalenderwoche sind folgende Veranstaltungen geplant:
- Samstag, 3. August: Woolhill Bowhunter, Pfeile fl iegen lassen (es gibt noch freie Plätze)
- Dienstag, 6. August: Gemeindeverwaltung, Schnitz-Workshop mit Sascha Vogelmann
Bei manchen Veranstaltungen mussten wir aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl losen. Wenn ihr keine Nachricht 
von uns erhalten habt, dann könnt ihr bei allen Veranstaltungen teilnehmen, an denen ihr angemeldet seid. Solltet ihr 
aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl nicht teilnehmen können, habt ihr ein Schreiben von uns bekommen.
Wenn ihr kurzfristig bei einer Veranstaltung doch nicht teilnehmen könnt, dann gebt bitte kurz Frau Harnisch, Tel. 
06268/920515, Bescheid.
Bei einigen Veranstaltungen sind noch Plätze frei. Falls ihr Interesse habt und gerne noch teilnehmen möchtet, 
meldet euch einfach im Rathaus.
Infos im Rathaus oder unter www.hueff enhardt.de.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117
(Anruf ist kostenlos)
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.

Allgemeine Notfallpraxis Mosbach  
Neckar-Odenwald-Kliniken, Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Te-
lefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117.
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit, unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 
06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Walter Neff,  
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 
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Bekanntmachung über die Durchführung des 
Volksbegehrens „Landtag verkleinern“ über das 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“
In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag ver-
kleinern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlge-
setzes“ durchgeführt.
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.
1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 2024 

beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeit-
raums von sechs Monaten, also bis Dienstag, 11. Februar 
2025 in von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder 
deren Beauftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Un-
terstützung des Volksbegehrens einzutragen.

 Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die 
Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) 
sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies per-
sönlich und handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreu-
zen muss bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des 
Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der 
Gesetzesvorlage und deren Begründung einzusehen.

 Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht ein-
deutig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder un-
vollständig sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig un-
terschrieben sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, 
sind ungültig. Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung 
des Eintragungsrechts spätestens bis Dienstag, 11. Februar 
2025 bei der Gemeinde einzureichen, in der die unterzeich-
nende Person ihre Wohnung hat (bei mehreren, die Haupt-
wohnung) oder der gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeinde-
verwaltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Ein-
tragungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufge-
legt. Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und startet 
am Mittwoch, 11. September 2024 und endet am Diens-
tag, 10. Dezember 2024.

 Die Eintragungsliste für die Gemeinde Hüffenhardt wird in 
der Zeit vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 im 
Rathaus, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt, Zimmer 1 zu 
folgenden Öffnungszeiten

 Montag – Freitag: 8.30 – 12.00 Uhr
 Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr für Eintragungswillige zur Eintra-

gung bereitgehalten.
 Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 

ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der 
sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung 
können sich in der Gemeinde eintragen, in der sie sich ge-
wöhnlich aufhalten. Eine Eintragung in die bei der Gemein-
de ausgelegte Eintragungsliste kann erst erfolgen, wenn die 
Gemeinde aufgrund der dort vorhandenen melderechtlichen 
Angaben feststellt, dass die Person eintragungsberechtigt 
ist. Eintragungswillige, die den Gemeindebediensteten nicht 
bekannt sind, haben sich auf Verlangen auszuweisen. Eintra-
gungswillige sollten daher zur Eintragung ihren Personalaus-
weis oder Reisepass mitbringen.

3. Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-
tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im 
Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. 
Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung
− mindestens 16 Jahre alt sind,
−  die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
−  seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) 
haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und

−  nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht 
infolge Richterspruchs verloren haben.

4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten.

5. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbe-
gehren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur 
Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift.

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Montag, 5.8. Bioenergietonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Frei-
tag, 2.8.2024 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Gefunden/Verloren
• Mitte Mai wurde in der ev. Kirche eine Fitnessuhr gefunden.
• Ebenso wurden am Wochenende 27.7. ein paar Walking-Stö-

cke vor der Bäckerei in Hüffenhardt, Hauptstraße 32 verges-
sen.

Der rechtmäßige Eigentümer kann sich im Rathaus der Gemein-
de unter Tel. 06268/92050 melden.

Grundreinigung und Küchensanierung
Die Grundreinigung findet im Bürgerhaus Kälbertshausen vom 
7.8. bis 12.8.2024 und in der Mehrzweckhalle (inkl. Vereinsraum) 
vom 12.8. bis 14.8.2024 statt.
Die Hallen können in dieser Zeit nicht genutzt werden.
In der Mehrzweckhalle Hüffenhardt wird des Weiteren die Küche 
im Zeitraum 12.8. bis 2.9.2024 saniert. In dieser Zeit kann die 
Küche inkl. Vorraum (Ausschank) nicht genutzt werden.
Wir bitten um Beachtung.

Polterholz aus dem Gemeindewald
Derzeit kann noch Brennholz aus dem Gemeindewald erworben 
werden. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Lais, Tel. 
9205-11 oder E-Mail: Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de.
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6.  Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe 
der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und 
bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausge-
legt: 

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes

Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Artikel 1

Änderung des Landtagswahlgesetzes
Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 
(GBl. S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. 
April 2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt ge-
ändert:
1. § 1 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl „68“ ersetzt.
b)  In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt.

2. In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ durch die 
Zahl „68“ ersetzt.

3. In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe „1 bis 38“ 
ersetzt.

4. Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

Anlage
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum 
Landtag von Baden-Württemberg

Nr. Name Gebiet

1 Stuttgart I Die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, Hedel-
fingen, Möhringen, Plieningen, Sillenbuch, 
Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart-Süd, 
Stuttgart-West, Vaihingen

2 Stuttgart II Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, 
Feuerbach, Mühlhausen, Münster, Obertürk-
heim, Stammheim, Stuttgart-Ost, Untertürkheim, 
Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen

3 Böblingen Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblingen, 
Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, Gärtringen, 
Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, Hildriz-
hausen, Holzgerlingen, Jettingen, Leonberg, 
Magstadt, Mötzingen, Nufringen, Renningen, 
Rutesheim, Schönaich, Sindelfingen, Weil der 
Stadt, Weil im Schönbuch

4 Esslingen Die Gemeinden Aichwald, Altbach, Baltmanns-
weiler, Deizisau, Denkendorf, Esslingen am 
Neckar, Hochdorf, Köngen, Lichtenwald, Neu-
hausen auf den Fildern, Ostfildern, Plochingen, 
Reichenbach an der Fils, Wendlingen am 
Neckar, Wernau (Neckar)

5 Nürtingen vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch
vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, Bempf-
lingen, Beuren, Bissingen an der Teck, Dettin-
gen unter Teck, Erkenbrechtsweiler, Filderstadt, 
Frickenhausen, Großbettlingen, Holzmaden, 
Kirchheim unter Teck, Kohlberg, Leinfelden-
Echterdingen, Lenningen, Neckartailfingen, Ne-
ckartenzlingen, Neidlingen, Neuffen, Notzingen, 
Nürtingen, Oberboihingen, Ohmden, Owen, 
Schlaitdorf, Unterensingen, Weilheim an der 
Teck, Wolfschlugen

6 Göppingen Landkreis Göppingen

7 Waiblingen vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, 
Kaisersbach, Kernen im Remstal, Korb, Leuten-
bach, Plüderhausen, Remshalden, Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, 
Weinstadt, Welzheim, Winnenden, Winterbach

8 Ludwigsburg vom Landkreis Böblingen
die Gemeinde Weissach
vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eberdingen, 
Gerlingen, Hemmingen, Korntal-Münchingen, 
Kornwestheim, Ludwigsburg, Markgröningen, 
Möglingen, Oberriexingen, Remseck am Neckar, 
Schwieberdingen, Sersheim, Vaihingen an der Enz

9 Neckar-Zaber vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Brackenheim, 
Cleebronn, Flein, Güglingen, Ilsfeld, Lauffen am 
Neckar, Leingarten, Neckarwestheim, Nord-
heim, Pfaffenhofen, Talheim, Untergruppen-
bach, Zaberfeld
vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Affalterbach, Benningen am 
Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bissingen, Bön-
nigheim, Erdmannhausen, Erligheim, Freiberg 
am Neckar, Freudental, Gemmrigheim, Groß-
bottwar, Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim 
am Neckar, Löchgau, Marbach am Neckar, 
Mundelsheim, Murr, Oberstenfeld, Pleidelsheim, 
Sachsenheim, Steinheim an der Murr, Tamm, 
Walheim

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn
vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad 
Rappenau, Bad Wimpfen, Eberstadt, Ellhofen, 
Eppingen, Erlenbach, Gemmingen, Gun-
delsheim, Hardthausen am Kocher, Ittlingen, 
Jagsthausen, Kirchardt, Langenbrettach, Leh-
rensteinsfeld, Löwenstein, Massenbachhausen, 
Möckmühl, Neckarsulm, Neudenau, Neuenstadt 
am Kocher, Obersulm, Oedheim, Offenau, 
Roigheim, Schwaigern, Siegelsbach, Unterei-
sesheim, Weinsberg, Widdern, Wüstenrot

11 Schwäbisch Hall 
– Hohenlohe 

Hohenlohekreis
Landkreis Schwäbisch Hall

12 Backnang-
Schwäbisch 
Gmünd 

vom Ostalbkreis 
die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, 
Böbingen an der Rems, Durlangen, Eschach, 
Göggingen, Gschwend, Heubach, Heuchlin-
gen, Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, 
Mutlangen, Obergröningen, Ruppertshofen, 
Schechingen, Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, 
Täferrot, Waldstetten 
vom Rems-Murr-Kreis 
die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, 
Aspach, Auenwald, Backnang, Burgstetten, 
Großerlach, Kirchberg an der Murr, Murrhardt, 
Oppenweiler, Spiegelberg, Sulzbach an der 
Murr, Weissach im Tal

13 Aalen-
Heidenheim 

Landkreis Heidenheim
vom Ostalbkreis
die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bop-
fingen, Ellenberg, Ellwangen (Jagst), Essin-
gen, Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim am Ries, 
Lauchheim, Neresheim, Neuler, Oberkochen, 
Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, Tann-
hausen, Unterschneidheim, Westhausen, Wört

14 Karlsruhe-Stadt Stadtkreis Karlsruhe

15 Karlsruhe-Land vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggen-
stein-Leopoldshafen, Ettlingen, Gondelsheim, 
Graben-Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, Kürn-
bach, Linkenheim-Hochstetten, Malsch, Marx-
zell, Oberderdingen, Pfinztal, Rheinstetten, 
Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, Walzbachtal, 
Weingarten (Baden), Zaisenhausen

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden 
Landkreis Rastatt

17 Heidelberg Stadtkreis Heidelberg 
vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neckar-
hausen, Eppelheim, Heddesheim, Hemsbach, 
Hirschberg an der Bergstraße, Ilvesheim, La-
denburg, Laudenbach, Schriesheim, Weinheim

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim

19 Odenwald-
Tauber 

Main-Tauber-Kreis 
Neckar-Odenwald-Kreis
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34 Ulm Stadtkreis Ulm 
Alb-Donau-Kreis

35 Biberach Landkreis Biberach 
vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Bad Wurz-
ach, Kißlegg

36 Bodensee Bodenseekreis
vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Herdwangen-Schönach, 
Illmensee, Pfullendorf, Wald

37 Ravensburg vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Achberg, Altshausen, Amtzell, 
Argenbühl, Aulendorf, Bad Waldsee, Baienfurt, 
Baindt, Berg, Bergatreute, Bodnegg, Boms, 
Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, Guggen-
hausen, Horgenzell, Hoßkirch, Isny im Allgäu, 
Königseggwald, Leutkirch im Allgäu, Ravens-
burg, Riedhausen, Schlier, Unterwaldhausen, 
Vogt, Waldburg, Wangen im Allgäu, Weingar-
ten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wolpertswende

38 Zollernalb-
Sigmaringen

vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bin-
gen, Gammertingen, Herbertingen, Hettingen, 
Hohentengen, Inzigkofen, Krauchenwies, Lei-
bertingen, Mengen, Meßkirch, Neufra, Ostrach, 
Sauldorf, Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, 
Sigmaringendorf, Stetten am kalten Markt, 
Veringenstadt
vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, Daut-
mergen, Dormettingen, Dotternhausen, Geislin-
gen, Haigerloch, Hausen am Tann, Meßstetten, 
Nusplingen, Obernheim, Ratshausen, Rosen-
feld, Schömberg, Straßberg, Weilen unter den 
Rinnen, Winterlingen, Zimmern unter der Burg

Artikel 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung
Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effizienzsteigerung der 
Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur erheblichen Kostenre-
duktion bei. Es steht zu befürchten, dass der Landtag durch das 
neue Wahlgesetz weiter aufgebläht wird. Es ist möglich, dass 
statt der bisher 154 Mandate die Sitzanzahl auf über 200 an-
wächst.“

Hüffenhardt, 1.8.2024
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Aus dem Ordnungsamt
Achtlos weggeworfener Müll
Es nimmt leider zu: achtlos weggeworfene Zigarettenkippen, ge-
füllte Hundetüten, Tempos und vieles mehr. Auch wilde Müllent-
sorgungen im Wald (Windel, Autoreifen, Restmüll usw.) nehmen 
dramatisch zu. 
Dies ist mit Kosten verbunden, die wir alle letztendlich durch die 
Erhöhung der Müllgebühren tragen müssen.
War Ihnen zum Beispiel bekannt, dass eine weggeworfene Zi-
garettenkippe mit ihrem Mix aus Toxinen zwischen 40 und 60 
Liter Grundwasser verunreinigt? Schon dies für sich genommen, 
sollte zum Nachdenken anregen.
In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf das Befüllen 
unserer Glascontainer hinweisen. In die Container sollte lediglich 
Behälterglas wie Flaschen bzw. Konservenglas geworfen wer-
den. Auf keinen Fall Bleikristall, Mikrowellen- bzw. Backofenge-
schirr, Keramik oder gar Porzellan sowie temperaturbeständiges 
Glas. Und bitte diesen Müll nicht vor die Glascontainer stellen. 
Diese Dinge werden nicht mitgenommen und müssen dann von 
unserem Bauhofteam entsprechend entsorgt werden.

20 Rhein-Neckar vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, 
Dielheim, Eberbach, Epfenbach, Eschelbronn, 
Gaiberg, Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, 
Helmstadt-Bargen, Leimen, Lobbach, Malsch, 
Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, Neckar-
bischofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, 
Nußloch, Rauenberg, Reichartshausen, Sand-
hausen, St. Leon-Rot, Schönau, Schönbrunn, 
Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, Walldorf, Wie-
senbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzenhausen

21 Bruchsal-
Schwetzingen 

vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, Kronau, 
Oberhausen-Rheinhausen, Östringen, Philipps-
burg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel
vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Hocken-
heim, Ketsch, Neulußheim, Oftersheim, Plank-
stadt, Reilingen, Schwetzingen

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim 
Enzkreis

23 Calw Landkreis Calw 
Landkreis Freudenstadt

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau 
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, 
Breisach am Rhein, Ebringen, Ehrenkirchen, 
Eichstetten am Kaiserstuhl, Gottenheim, Hor-
ben, Ihringen, March, Merdingen, Merzhausen, 
Pfaffenweiler, Schallstadt, Sölden, Umkirch, 
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau

25 Lörrach-
Müllheim 

Landkreis Lörrach 
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Ba-
denweiler, Ballrechten-Dottingen, Buggingen, 
Eschbach, Hartheim am Rhein, Heitersheim, 
Müllheim, Münstertal/Schwarzwald, Neuenburg 
am Rhein, Staufen im Breisgau, Sulzburg

26 Emmendingen-
Lahr 

Landkreis Emmendingen
vom Ortenaukreis
die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, 
Friesenheim, Haslach im Kinzigtal, Hofstetten, 
Kappel-Grafenhausen, Kippenheim, Lahr/
Schwarzwald, Mahlberg, Meißenheim, Mühlen-
bach, Ringsheim, Rust, Schuttertal, Schwanau, 
Seelbach, Steinach

27 Offenburg vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad Pe-
terstal-Griesbach, Berghaupten, Biberach, Dur-
bach, Gengenbach, Hohberg, Kappelrodeck, 
Kehl, Lauf, Lautenbach, Neuried, Nordrach, 
Oberharmersbach, Oberkirch, Offenburg, 
Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen 
im Schwarzwald, Renchen, Rheinau, Sasbach, 
Sasbachwalden, Schutterwald, Seebach, Will-
stätt, Zell am Harmersbach

28 Rottweil-
Tuttlingen 

Landkreis Rottweil 
Landkreis Tuttlingen

29 Schwarzwald-
Baar 

Schwarzwald-Baar-Kreis 
vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Gutach (Schwarzwaldbahn), 
Hausach, Hornberg, Oberwolfach, Wolfach

30 Konstanz Landkreis Konstanz

31 Waldshut Landkreis Waldshut 
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Eisen-
bach (Hochschwarzwald), Feldberg (Schwarz-
wald), Friedenweiler, Glottertal, Gundelfingen, 
Heuweiler, Hinterzarten, Kirchzarten, Lenz-
kirch, Löffingen, Oberried, St. Märgen, St. 
Peter, Schluchsee, Stegen, Titisee-Neustadt

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen

33 Tübingen  Landkreis Tübingen
vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Bisingen, Burladingen, Grossel-
fingen, Hechingen, Jungingen, Rangendingen Alles auf einen Blick
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An die 
Gemeindeverwaltung Hüffenhardt  
Reisengasse 1   
74928 Hüffenhardt   
  

 
Anmeldung für die Kernzeit­ bzw. flexible Nachmittagsbetreuung an der 
Grundschule Hüffenhardt 

 
Kind: 

Name: Vorname: 

Ort/Ortsteil: Straße: 

Geburtsdatum: Klasse: 
 

Erziehungsberechtigte/r: 
 
Mutter: 

Name: Vorname: 

Ort/Ortsteil: Straße: 

Telefon: Arbeitsstätte: 

Mail: Handy: •  
 
Vater :  

Name: Vorname: 

Ort/Ortsteil: Straße: 

Telefon: Arbeitsstätte: 

Mail: Handy: 
 
 
Die Anmeldung soll gelten ab: 

 
O Beginn des Schuljahres 
O Beginn im laufenden Schuljahr (geht immer nur zum Monatsanfang) ab ____________ 

 
 
Bitte wählen Sie aus: 
 

 O Kernzeitbetreuung  O flex. Nachmittagsbetreuung 
 

 
Die Kernzeitzeitbetreuung findet täglich ab 7:30 Uhr bis Schulbeginn und nach Unter-
richtsende bis 13:30 Uhr statt. 
Die Kosten der Kernzeitenbetreuung betragen für das erste Kind monatlich 18,00 €, für das 
zweite Kind und jedes weitere Kind 11,00 €. 
 
Die flexible Nachmittagsbetreuung findet täglich ab 7:30 Uhr bis Schulbeginn und nach Un-
terrichtsende bis 14:30 Uhr statt. 
Die Kosten der flexiblen Nachmittagsbetreuung betragen für das erste Kind monatlich 26,00 
€, für das zweite und jedes weitere Kind 16,00 €. 
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Der monatliche Betrag darf durch die Gemeinde Hüffenhardt vom Konto  
 
IBAN     __   BIC    ____ 
 
Bank            ____ 
 
abgebucht werden. 
 
Eine Abmeldung im laufenden Schuljahr ist nur aus wichtigem Grund, z. B. schwere längere 
Krankheit, Wegzug, Schulwechsel, Arbeitslosigkeit etc. möglich.  
 
 
Abholen des Kindes� der Kinder Yon der Betreuung (*): 
 
 O Das Kind wird von den Erziehungsberechtigten (siehe oben) abgeholt  
 O Das Kind darf alleine nach Hause gehen 
 O Das Kind darf in Begleitung folgender Personen nach Hause gehen bzw. im
     PKW befördert werden 
 
_________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________ 

 


Hinweis: Ihr Kind/ Ihre Kinder dürfen nicht vor Ende der Betreuungszeit nach Hause gehen. 
Falls dies notwendig sein sollte, holen Sie Ihr Kind/ Ihre Kinder bitte persönlich ab oder ge-
ben sie einer Betreuungskraft eine schriftliche Einverständniserklärung, damit diese über das 
frühere nach Hause gehen informiert sind. 
Ohne schriftliche Einverständniserklärung darf Ihr Kind/ Ihre Kinder nicht alleine die Kernzeit-
betreuung früher verlassen. 
 
 
 
HINWEISE ZUM DATENSCHUTZ: 
 
Verantwortlicher für diese Anmeldung ist die Gemeinde Hüffenhardt. 
 
Die Verarbeitung dieser Daten findet ausschließlich für die Zwecke der Anmeldung und 
Durchführung der Kernzeit- bzw. flexiblen Nachmittagsbetreuung an der Grundschule Hüf-
fenhardt statt (Artikel 6 (1) b) DSGVO). Die Daten werden ausschließlich an die Schule und 
an die Gemeinde weitergegeben. Die Daten werden nach Beendigung der Kernzeit-/Nach-
mittagsbetreuung wieder gelöscht bzw. nach Ablauf gesetzlicher Aufbewahrungsfristen. 
��������������������������������������������������������������������������������; 
ebenso die Berichtigung, Löschung oder Sperrung – Einschränkung der Verarbeitung (soweit 
keine Gesetzesgrundlage entgegensteht) verlangen. Ebenfalls haben Sie ein Widerspruchs-
recht gegen die Verarbeitung. Des Weiteren haben Sie das Recht auf Datenübertragbarkeit. 
Ebenfalls können Sie sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde beschweren. 
Wir benötigen diese Daten zwingend, um die Anmeldung Ihres Kindes zum von Ihnen ge-
wünschten Betreuungsprogramm durchführen zu können. Sollten Sie diese Daten nicht be-
reitstellen wollen, können wir Ihr Kind leider nicht aufnehmen. 
 
 
Hüffenhardt, den _____________________________ 
 
 
      ___________ 
Erziehungsberechtigte/r  

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –
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Sonstige Mitteilungen 
der Gemeinde

Neue Arbeitsperiode des Gemeinderats sowie 
des Ortschaftsrats eingeleitet
Die jüngsten Sitzungen des Gemeinde- und Ortschaftsrats wa-
ren geprägt von der Verabschiedung der ausscheidenden Rats-
mitglieder und der Verpflichtung der neu- bzw. der wiederge-
wählten Gemeinde- bzw. Ortschaftsräte.
Bei der Wahl des Gemeinderats am 9. Juni haben sich auch für 
den Gemeinderat Hüffenhardt Änderungen ergeben. Künftig be-
raten und beschließen 13 Gemeinderäte über die Aufgaben der 
Gemeinde, statt bisher 12.
Auch personell ergeben sich Änderungen. So verabschiedete 
Bürgermeister Walter Neff Armin Hagendorn, Thomas Müller, 
Ralf Prior, Annette Rieger, Bernd Siegmann und Philipp Weber 
aus dem Gremium.
Thomas Müller gehörte dem Gemeinderat seit 2014, Armin Ha-
gendorn, Ralf Prior, Annette Rieger, Bernd Siegmann sowie Phi-
lipp Weber seit 2019 an.
Alle ehemaligen Mitglieder erhielten jeweils eine Urkunde sowie 
ein Präsent für die Übernahme eines kommunalen Ehrenamts.
Des Weiteren überreichte Bürgermeister Neff Herrn Oliver Ho-
henhausen und Herrn Thomas Müller für 10 Jahre, Herrn Heiko 
Hagner für 25 Jahre sowie Herrn Erhard Geörg für 30 Jahre kom-
munale Tätigkeit im Gemeinderat die Ehrung des Gemeindetags.

 
Bürgermeister Neff mit den ausscheidenden sowie geehrten 
Ratsmitgliedern
Bürgermeister Neff nutzte diesen Anlass für einen kurzen Rück-
blick auf die Vielzahl der Entscheidungen in der vergangenen 
Amtsperiode, die für die Entwicklung der Gemeinde maßgeblich 
waren.
Im weiteren Verlauf der konstituierenden Sitzung des Gemein-
derats kam es zur Verpflichtung der neu- und wiedergewählten 
Gemeinderäte.
Der Vorsitzende betonte zunächst die Bedeutung des Amts, 
dankte allen Mitgliedern für die Annahme der Wahl, wünschte 
eine stets gute Zusammenarbeit und benannte abschließend 
die verschiedenen Rechte und Pflichten der Ratsmitglieder. Alle 
anwesenden Gemeinderäte gelobten Treue der Verfassung, 
Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Pflichten. Ebenso gelobten sie, die Rechte der Gemeinde gewis-
senhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach 
Kräften zu fördern.
Die Verpflichtung der einzelnen Räte wurde sodann per Hand-
schlag besiegelt.

Es konnten verpflichtet werden: 
Martin Dietrich, Matthias Eckert, Erhard Geörg, Markus Haas, 
Heiko Hagner, Ralf Hofmann, Tanja Hofmann, Oliver Hohenhau-
sen, Britta Mohr, Götz Prinke, Michael Sauer, Dennis Schmidt 
sowie Frank Stark.

 
Das im Juni 2024 neu gewählte Gremium mit Bürgermeister Neff
Auch im Ortschaftsrat ergeben sich Änderungen. Ortsvorsteher 
Geörg verabschiedete in der letzten Sitzung Armin Hagendorn 
und Hans-Martin Luckhaupt (sowie die entschuldigten Mitglieder 
Martin Erlewein und Tobias Kühner) und übergab die jeweils ent-
sprechenden Urkunden sowie ein Präsent. In seiner Ansprache 
dankte er im Namen der Bürgerschaft den ausscheidenden Rä-
ten für die geleistete ehrenamtliche Tätigkeit.

 
Ortsvorsteher Geörg mit den ausscheidenden Räten (es fehlen 
auf dem Foto Tobias Kühner und Martin Erlewein)
Herrn Hans-Martin Luckhaupt konnte die Ehrung des Gemein-
detags für 20 Jahre kommunale Tätigkeit im Ortschaftsrat über-
reicht werden.
Die neu- und wiedergewählten Ortschaftsräte wurden sodann 
von Ortsvorsteher Geörg verpflichtet: Fabian Bödi, Manuel Bödi, 
Sergej Groß, Tanja Hofmann und Willi Strach.
Die Vereidigung von Erhard Geörg nahm der Stellv. Ortsvorste-
her Hans-Martin Luckhaupt vor.

 
Das im Juni 2024 neu gewählte Gremium mit Ortsvorsteher Er-
hard Geörg
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einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen.
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär-
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih-
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir überneh-
men die Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch unser Ser-
vicetelefon mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmetscher für Sie da.
Informationen finden Sie unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/badenwuerttemberg – Beratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn
Telefon 07131/6088-0
E-Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.
Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, 
Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.

DRK Kreisverband Mosbach

Auszeichnung für die Schule und ihre jungen Ersthelfer
Realschule Obrigheim darf sich mit der Urkunde „Ausge-
zeichnete Schule“ schmücken
Ausgezeichnete Schule! Mit dem Titel darf sich die Realschule 
Obrigheim schmücken. „Ausgezeichnete Schule – Schulsani-
tätsdienst“, das steht auf der Urkunde des Jugendrotkreuzes im 
DRK-Landesverband Baden-Württemberg, die sich die jungen 
Ersthelfer für ihre Schule erarbeitet haben. 16 Mitglieder hat die 
AG Schulsanitätsdienst aktuell in der 9. Klasse, weitere zwölf 
Schülerinnen und Schüler machen eine Grundausbildung in der 
AG Erste Hilfe.
Aufgabe der Schulsanitäter ist es, am Rande der Bundesjug-
endspiele, beim SMV-Fußballturnier oder einfach in den Pausen 
dabei zu sein, um im Notfall Erste Hilfe zu leisten. Sie werden 
innerhalb der Schule über das System „SaniAlarm“ alarmiert und 
können im Notfall auch den Rettungsdienst anfordern.
Für die Urkunde mussten die Mädchen und Jungen aber noch 
mehr tun: Sie nahmen erfolgreich an einer AG Erste Hilfe teil 
und erwarben sich die entsprechende Bescheinigung. Kontakte 
mit der Ausbilderin im DRK, Swenja Kaiser, sowie ein Besuch 
in der DRK-Rettungsleitstelle mit Besichtigung der Rettungswa-
che standen ebenfalls auf dem Programm. Auch die Leiter der 
AGs, die Lehrer Patrick Bier und Michael Trendl, mussten noch 
dazulernen: Sie absolvierten eine Ausbildung zum Ausbilder im 
Schulsanitätsdienst.
Beeindruckt war DRK-Kreisgeschäftsführer Guido Wenzel beim 
Vor-Ort-Termin von der großen Schar der jungen Ersthelfer, die 
im einheitlichen Schulsanitätsshirt die Treppe herunterkamen, 
um ihre Ehrung entgegenzunehmen. Ohne Scheu sind die Ju-
gendlichen auch bei ihren Einsätzen, bestätigte Patrick Bier. „Sie 
machen das wunderbar und sind super motiviert.“
Nicht weniger engagiert als die Schülerinnen und Schüler zeigte 
sich Patrick Bier. Er ist buchstäblich „Feuer und Flamme“ für die 
Blaulichtorganisationen, seit Jahren bei der Feuerwehr engagiert 
und auch dem Roten Kreuz stark verbunden. „Jede Hand, die 
hilft, ist wichtig“, betont er. Nicht nur für ein ehrenamtliches En-
gagement im Blaulichtbereich wirbt er. Ihm ist auch wichtig, dass 
Rettungsdienst, Feuerwehr, Kliniken und andere Organisationen 
als mögliche Berufswege an der Schule vorgestellt werden – so 
geschehen in den vergangenen Wochen. Die Idee von Swenja 
Kaiser, im DRK-Kreisverband Mosbach einen Stammtisch der 
Schulsanitäter aufzubauen, um den Austausch der Ersthelfer an 
den Schulen noch zu verbessern, will er gerne unterstützen.
Immer rückwirkend erhalten die Schulsanitäter die zur Urkunde 
gehörige Plakette, stellte RSO-Rektorin Kerstin Neunecker-Weis 
bei der Übergabe fest. Das heißt: Die Arbeit geht weiter. „Nach 
der Plakette für das Schuljahr 2023/24 ist vor der Plakette für 

Bei beiden Sitzungen gab es die Möglichkeit, bei einem Umtrunk 
mit den neuen sowie den ausgeschiedenen Räten ins Gespräch 
zu kommen.

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und 
Texten des Kunstmalers Edgar John
Auerbach
Auerbach hat besonders im alten Ortskern malerische Winkel, 
die man nur sehen muss, wie Kunstmaler Edgar John aus Hüf-
fenhardt, der dieses Motiv für die Kunstmappe Elztal festhielt.
24. Februar 1977
Zeichnung: Edgar John
aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher-
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor-
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati-
onsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
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das nächste Schuljahr.“ Im September startet die AG wieder. „So 
kann es die nächsten Jahre gerne weitergehen“, freut sich Pa-
trick Bier. Die Urkunde wird einen würdigen Platz im Foyer der 
Schule erhalten, sind sich die Ausbilder und Schulleiterin Kerstin 
Neunecker-Weis einig.

 
Das Bild zeigt die jungen Ersthelfer der Realschule Obrigheim 
mit AG-Leiter Patrick Bier, Rotkreuzdienste-Leiter Jakob Schle-
gel, Rektorin Kerstin Neunecker-Weis, DRK-Kreisgeschäftsfüh-
rer Guido Wenzel, DRK-Ausbilderin Swenja Kaiser und AG-Lei-
ter Michael Trendl bei der Übergabe der Urkunde an der Schule 
(von rechts) Foto: Braun/DRK Mosbach

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis
Erfolgreicher Abschluss der Bildungsoffensive der Ener-
gieagentur und Kreislaufwirtschaft Neckar-Odenwald im 
Schuljahr 2023/24
Vier Wochen Umwelt-Kindertheater der Energieagentur Neckar-
Odenwald (EAN) und der Kreislaufwirtschaft Neckar-Odenwald 
(KWiN) haben wieder über 2.500 Kindergarten- und Schulkinder 
im Neckar-Odenwald-Kreis für Klimaschutz und Abfalltrennung 
begeistert. Bei dem neuen Stück der Theaterbühne Andreas 
Knab „Sonjas neue Wohnung“ wurden die kleinen Besucher ak-
tiv in die richtige Mülltrennung eingebunden. Die verschiedenen 
Tier-Charaktere des Stücks vermittelten unterhaltsam und an-
rührend, warum es so wichtig ist, die Abfälle richtig zu trennen 
und sortieren, anstatt sie einfach in den Wald zu werfen. Nur so 
kann aus Altem wieder Neues werden.
Seit Anfang Juni tourten EAN und KWiN mit verschiedenen Kin-
dertheatern durch den Landkreis und begeisterten dabei mit 40 
Vorstellungen fast 70 Grundschulklassen und rund 45 Kinder-
gartengruppen. Insgesamt haben EAN und KWiN mit den Kin-
dertheatern seit Beginn der gemeinsamen Bildungsoffensive im 
letzten Jahr bis zu nahezu 7.500 Kinder im Neckar-Odenwald-
Kreis erreicht. Der letzten Vorstellung im Walldürner Kindergar-
ten St. Marien stattete Bürgermeister Meikel Dörr einen Besuch 
ab.
„Wir sind stolz darauf, dass wir auch in diesem Jahr wieder 
Fördergelder des Ministeriums für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg aus dem Programm Klima-
schutz-Plus erhalten haben“, erklärt Uwe Ristl, Leiter der Ener-
gieagentur. Durch diese Unterstützung konnten die kostenfreien 
Theateraufführungen an den Schulen und Kindergärten im Land-
kreis stattfinden und somit vielen Kindern wichtige Themen wie 
Abfallvermeidung, Mülltrennung und Klimaschutz spielerisch nä-
hergebracht werden.
Alle Kinder wurden nach den Vorstellungen mit weiterführenden 
Materialien zu den Theaterstücken versorgt. „Das im letzten Jahr 
eigens dafür entwickelte Malbuch war auch in dieser Saison bei 
den Kindern der absolute Renner“, berichten die KWiN-Berate-
rinnen Claudia Arlt und Susanne Wirtz. „Das Malbuch dient als 
nachhaltige Kommunikationsbrücke, die die Themen auch in die 
Familien trägt.“ Das Malbuch wurde in einer Neuauflage über-
arbeitet und um Hinweise für Eltern zu den Themen Abfall und 
Kompost erweitert.

Die große Nachfrage nach den Aufführungen überstieg erneut 
das Angebot an Spieltagen, was die hohe Relevanz und das 
Interesse an den umweltpädagogischen Inhalten unterstreicht. 
„Das zeigt uns, dass wir mit unserer Bildungsoffensive auf dem 
richtigen Weg sind“, betont KWiN-Vorstand Sebastian Damm. 
„Es ist gleichzeitig ein Auftrag für uns, diese wichtigen Themen 
weiter voranzutreiben.“ Die Planungen für das kommende Schul-
jahr laufen bereits und versprechen weitere spannende Angebo-
te für die Kinder im Landkreis.
Fragen zur Bildungsoffensive von EAN und KWiN beantwortet 
gerne das KWiN-Beratungsteam unter Telefon 06281/9060.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Gemeindenachrichten
Wochenspruch
„Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat.“  Psalm 33, 12
Kollekte: Die Kollekte wird für Zeichen der Versöhnung mit Is-
rael erbeten.

Hüffenhardt
Donnerstag, 1.8.
18.30 Uhr Posaunenchor nach Absprache
Sonntag, 4.8.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Diakon Rudi Kößler
Mittwoch, 7.8.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 8.8.
18.30 Uhr Posaunenchor nach Absprache

Kälbertshausen
Sonntag, 4.8.
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Lio Stadler mit Diakon 

Rudi Kößler

Nachrichten
Am Wochenende 2./3. August zeltet der Kindergottesdienst Käl-
bertshausen. Alle Kontakte gehen über Diana Knebel. Viel Spaß!
Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 11612
Zeitlos schöne Songs von den Beatles bis Simon and 
Garfunkel
Herzliche Einladung zu einem Konzert in der Ev. Kirche Hüffen-
hardt mit Jochen Günther: Samstag, 10. August, 19.00 Uhr
In seinem Soloprogramm zeigt Jochen Günther die volle Band-
breite seines musikalischen Könnens: vom einfühlsamen Ge-
sang über den wunderbaren Sound seiner 12-saitigen Gitarre 
bis hin zu E-Gitarrestücken erwartet die Gäste ein spannender 
Abend mit unterschiedlichsten musikalischen Nuancen.
Der Eintritt ist frei, der Musiker bittet um eine Spende am Aus-
gang.

 
 Foto: J. Günther
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Donnerstag, 1.8. 
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Anbetung 

und Segen
Freitag, 2.8. 
Bad Rappenau 15.00 Uhr  Stunde der göttlichen Barmherzigkeit
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Anbetung 

und Segen
Samstag, 3.8. 
Bad Rappenau 14.00 Uhr  Beichtgelegenheit
Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Kirchardt  17.45 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 4.8. – 18. Sonntag im Jahreskreis 
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern   9.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium
Grombach  10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Untergimpern  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 5.8. 
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 6.8.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz
Grombach  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 7.8. 
Bad Rappenau  9.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr  Anbetung und sakramentaler Segen
Donnerstag, 8.8. 
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Obergimpern  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier

Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offizi-
alats
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im zweiten Halbjahr 
2024 wieder regionale Beratungsgespräche für Menschen an, 
welche die kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe 
überprüfen lassen möchten:
 - Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstraße 2: 

 14. August und 13. November 2024
 - Karlsruhe, Pfarramt St. Stephan, Erbprinzenstraße 14: 

 11. September und 4. Dezember 2024
 - Mannheim, Haus der katholischen Kirche F 2, 6: 

 24. September und 23. Oktober 2024
 - Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 7: 

 17. September 2024
Zu diesen Gesprächen ist unter der Telefonnummer 
0761/38927611 unbedingt eine Terminvereinbarung erforderlich. 
Unter dieser Nummer sind auch Rückfragen möglich.

Frauengottesdienste der kfd des Dekanats Kraichgau
Dienstag, 6. August 2024, 18.30 Uhr in der Kapelle der St.-Jako-
bus-Kirche Sinsheim
„Ich bin ja Brunnen nur – nicht Quelle.“
Wo ist die Quelle des Lebens, aus der ich leben kann? Womit 
stille ich meinen Durst nach Liebe und Aufmerksamkeit?
Was ist, wenn ich nur Wüste und innere Trockenheit fühle?
Diesen Fragen wollen wir in der abendlichen Wortgottesfeier 
nachgehen.
Herzliche Einladung dazu. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, 
je nach Wetter, noch einzukehren. Wir freuen uns auf euch.

Termine Trauercafé
Sinsheim: 3.8. , Werderstr. 7, ev. Gemeindehaus, 15.00 – 17.00 
Uhr
Bad Rappenau: 4.8., Bahnhofstr. 6, ev. Sozialstation, 15.00 – 
17.00 Uhr
Der Kirchlich Ambulante Hospizdienst bittet um Anmeldung unter 
Tel. 07262/2523019 oder info@kirchlicherhospizdienst.de.
Minis sind mega …
… das weiß doch jeder.
Die Ministrantinnen und Ministranten in ganz Deutschland freu-
ten sich auf das derzeitige Ereignis – die Ministranten-Wallfahrt 
nach Rom. 

Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
#KeineKaputteKirche
Am 12. Juli folgten 40 interessierte Bürgerinnen und Bürger dem 
kurzfristigen Aufruf der evangelischen Kirchengemeinde Hüffen-
hardt in die evangelische Kirche. Dort informierte Pfarrer Ziegler 
die Anwesenden über den Zustand der Kirche.
Wie steht es um unsere Kirche:
 - Die Mauern des Kirchenschiffs werden durch den Dachstuhl 

nach außen gedrückt. Aufsteigende Feuchtigkeit in den Wän-
den. Risse in den Stirnwänden.

 - Der Glockenstuhl sowie die Glocken sind aus Stahl. Die Halt-
barkeit neigt sich dem Ende zu. Die Uhr geht schon seit 7 Jah-
ren falsch, da die Mechanik nicht mehr funktioniert.

 - Das Dach des Kirchenschiffs, samt der Sakristei und des Tur-
mes sind löchrig und an einigen Stellen dringt Wasser in das 
Gebäude ein.

 - Die Orgel leidet unter der Feuchtigkeit in der Kirche.
Das sind faktisch die gravierendsten Mängel, welche vorhanden 
sind, so die Ausführungen von Herrn Pfarrer Ziegler. In der Prä-
sentation wurden noch weitere Missstände aufgeführt. Um diese 
aufzuführen, reicht die Ausgabe der Ortsnachrichten nicht.
Was wurde bis jetzt unternommen:
 - Baustatisches Gutachten
 - Baumoratorium der Landeskirche und Gebäudemasterplan 

des Kirchenbezirkes Mosbach
 - Anmeldung einer Verkehrssicherungsmaßnahme beim Ober-

kirchenrat in Karlsruhe
 - Beauftragung eines Architekturbüros zur Kostenermittlung
 - Gespräche mit dem Denkmalamt

Was brauchen wir, außer viel Geld?
Hilfe, Hilfe von jedem einzelnen Mitglied der Kirchengemein-
de und der Bevölkerung von Hüffenhardt.
Unsere Idee: Wir machen aus unserer Kirche einer Kulturkirche. 
Einen Ort für musikalische, kulturelle, literarische Begegnungen 
und gerne noch vieles mehr.
Dafür bedarf es eines Vereins z.B. in Form eines Kulturvereins.
Um dies zu verwirklichen, suchen wir Menschen, die sich bei 
der Gründung engagieren. Dann können wir gemeinsam das 
Projekt #KeineKaputteKirche Wirklichkeit werden lassen.
Über diesen Verein können wir Fördergelder generieren, welche 
zusammen mit den Mitteln der Landeskirche die notwendigsten 
Maßnahmen realisierbar machen.
Sprechen Sie die Kirchengemeinderätinnen und Kirchengemein-
deräte und den Pfarrer an. Kommen Sie mal sonntags in den 
Gottesdienst. Da haben Sie eine Menge Zeit, sich alles in Ruhe 
anzuschauen. Melden Sie sich, wenn Sie gerne mitarbeiten wol-
len am Erhalt der Kirche, am Erhalt des Gebäudes.
Stellen Sie sich im Geiste einmal vor, wie das Ortsbild ausschaut, 
ohne die Kirche.
Wir, die Kirchenältesten, wollen unsere Kirche im Dorf halten, 
aber alleine schaffen wir es nicht.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. 
Johannes Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, 
Maria Königin Hüffenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. 
Josef Untergimpern, St. Margaretha Grombach, St. Ägidius 
Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., 10.00 – 12.00 Uhr, Mi., 8.00 – 10.00 Uhr, Do., 16.00 – 18.00 
Uhr, Di. + Fr. geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin, zu erreichen im Pfarrbüro
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Ein überzeugender Anlass für ein Konradsblatt-Sonderheft: zum 
Informieren über den schönen Dienst der Ministrantenarbeit, vor 
allem aber als Erinnerung an die Tage in der Ewigen Stadt.
Am besten gleich bestellen: www.konradsblatt.de/minis

Eingeschränkte Erreichbarkeit des Pfarrbüros während der 
Sommerferien 
In den Sommerferien (bis 7.9.2024) ist das Pfarrbüro nicht immer 
zu festen Zeiten besetzt. 
Wir sind persönlich zu diesen Öff nungszeiten für Sie da: 
montags von 10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 8.00 bis 
10.00 Uhr. Am 5.8. ist das Pfarrbüro komplett geschlossen.
Ihre Anliegen und Mitteilungen können Sie uns aber gerne per 
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de oder tele-
fonisch über den Anrufbeantworter Tel. 07264/4332 zukommen 
lassen. Wir werden uns dann bei Ihnen melden.
Kur- und Klinikseelsorge
Spiritueller Abendspaziergang
Wir freuen uns wieder auf viele Spaziergänger am Freitag, 9. 
August zum gemeinsamen spirituellen Abendspaziergang. Treff -
punkt ist um 18.45 Uhr vor der Salinen-Klinik, Salinenstr. 43 in 
Bad Rappenau.
Sie sind herzlich eingeladen. Egal, ob Sie zurzeit in einer der Kli-
niken sind, hier ein paar Urlaubstage verbringen oder zu unseren 
Gemeinden gehören. Unsere Veranstaltungen sind off en für alle 
Interessierten. Gerne nehmen wir uns Zeit für ein Gespräch mit 
Ihnen. Wir unterliegen der Schweigepfl icht. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie fi nden die Angebote der Kurseelsorge auch unter 
www.seelenbad-rappenau.de.

per E-Mail an info@dekanat-kraichgau.de
oder an Kath. Dekanat Kraichgau,
Pfarrstraße 10, 74889 Sinsheim

Kreative aufgepasst!

LOGO-DESIGN-WETTBEWERB
Kirchengemeinde Kraichgau

DARUM GEHT ES:
Zum 1. Januar 2026 wird aus den fünf Seelsorgeeinheiten des
kath. Dekanats Kraichgau (Bad Rappenau/Obergimpern,
Eppingen, Neckar-Elsenz, Sinsheim-Angelbachtal, Waibstadt)
die neue röm.-kath. Kirchengemeinde Kraichgau. Dafür
brauchen wir ein neues Logo, das die neue Einheit
ansprechend repräsentiert sowie die Vielfalt und die
Gemeinsamkeiten der Kirchengemeinde betont.

Wichtig:
Logo soll für die verschiedenen Anforderungsbereiche
geeignet sein (Geschäftspapier, Printwerbung, Online,
Plakate, usw.)
Logo muss sowohl im Farb- als auch im Schwarz-Weiß-Druck
und in Graustufen einsetzbar und auch als sehr kleine
Abbildung noch erkennbar/lesbar sein

Logoentwurf auf Papier (max. Größe DIN A 4) oder als
elektronische Datei

Abgabetermin ist der 30. September 2024

Teilnahmebedingungen unter www.dekanat-kraichgau.de

Für den Sieger-Entwurf gibt es zwei Eintrittskarten für das Kunst-
Museum Frieder Burda in Baden-Baden (eigene Anreise) plus einen
Gutschein für ein gemütliches Abendessen für zwei Personen.

für unsere neue

 Fotos: PB

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein. 
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird 
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?
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Als besondere Überraschung gab es danach noch ein Feuer-
wehr- und Polizeiauto als E-Auto. Mit so besonderen Fahrzeu-
gen war es besonders schwierig, sich auch noch auf den Stra-
ßenverkehr zu konzentrieren. Das Fahren mit den E-Autos war 
ja schon eine Herausforderung. Nach einer kurzen Abschluss-
prüfung bekamen alle einen Führerschein überreicht. Ein Zebra, 
welches an eine Tasche geklebt werden kann.
War das ein toller Tag. Vielen lieben Dank an Erich, Fritz und Do-
ris. Ihr habt diese Verkehrserziehung zu einem unvergesslichen 
Erlebnis gemacht.
An dieser Stelle wünschen wir allen schöne Sommertage und 
schöne Ferien. Unser Haus bleibt vom 5.8. bis einschl. 26.8. 
(Planungstag) geschlossen.

 
 Fotos: Dagmar Brettel

Vereinsnachrichten

HSV-Nachrichten

Übungsleiter/-in Kinderturnen gesucht
Für das sehr beliebte Kinderturnen wird ab Mitte September/
nach den Sommerferien ein/e Übungsleiter/-in gesucht. Das Tur-
nen ist für 3- bis 10-Jährige in 2 Gruppen und findet immer mitt-
wochs von 15.15 bis 17.15 Uhr statt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn hier noch jemand das beste-
hende Team unterstützen könnte, da das Turnen sonst leider nur 
noch 14-täglich stattfinden kann, was sehr schade wäre.
Interessierte können sich gerne mit Markus Haas in Verbindung 
setzen.
Die Vorstandschaft

Jugendtreff Hüffenhardt

Kennst du das Jugendhaus in Hüffenhardt?
Wahrscheinlich nicht. Die letzten Jahre war es hier viel zu ruhig. 
Das soll sich ändern. 
Jede und jeder im Alter von 13 bis 17 Jahren ist hier willkommen 
zum Chillen, Tischkickern, Hausaufgabenmachen, Freundetref-
fen, Spielespielen und vielem mehr. Vor dem Haus kann man 
Basketball und Tischtennis spielen. Im Sommer kann am Haus 
gegrillt werden.
Du hast auch tolle Ideen für das Jugendhaus?
Dann komm gerne vorbei. Ich freue mich auf dich.
Verena
Noch Fragen? Dann komm zu den Öffnungszeiten vorbei.
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag 17.00 – 20.00 Uhr

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. 
Die Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der ge-
nannten Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist 
ebenfalls möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen, Tel. 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm, Tel. 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr  Unser Leben und Dienst als Christ
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Psalm“ 

(Kapitel 69) einschließlich Kurzvortrag „Prophezei-
ungen aus Psalm 69, die sich an Jesus erfüllten“.

Samstag
18.00 Uhr  Bibel und Praxis
 Vortrag „Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?“ 

und Wachtturm-Bibelstudium
Sonntag
10.00 Uhr  Bibel und Praxis
 Vortrag „Was bringen uns die Lehren Jesu?“ und 

Wachtturm-Bibelstudium

Schulen und 
Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder
Hüffenhardt und Kälbertshausen

So macht Verkehrserziehung mal richtig Spaß
Am Mittwoch, 23. Juli erlebten die 3- bis 5-jährigen Kinder des 
Ev. Haus für Kinder Hüffenhardt eine besondere Aktion.
Auf dem Parkplatz der Mehrzweckhalle wurde ein Verkehrsp-
arcours für Kids aufgebaut. Von der Verkehrswacht Kraichgau 
kamen Erich, Fritz und Doris und zeigten den Kindern auf super-
schöne Weise, wie man sich im Straßenverkehr richtig verhält. 
Dazu brachten sie einen großen Bus mit, indem viele Überra-
schungen versteckt waren. Ziel davon war, den Kindern auf spie-
lerische Weise Grundregeln im Straßenverkehr zu vermitteln und 
die Mobilität von Kindergartenkindern spielerisch zu fördern.
Ein Verkehrsparcours mit Zebrastreifen, funktionierender Ampel-
anlage, Verkehrsschildern wurde aufgebaut. Und das Tollste da-
ran waren die Rutschautos, die natürlich zum Einsatz kommen 
sollten.
In zwei Gruppen übten die Kinder das richtige Überqueren der 
Straße und das richtige Verhalten an einer Ampel. Mal als Fuß-
gänger. Mal als Autofahrer. Mal in der Gruppe, aber auch allein. 
Schnell konnte man beobachten, wie die Kinder beim Fahren 
immer sicherer wurden und der Spruch am Zebrastreifen wurde 
zum Schluss richtig laut gerufen. „An der Bordsteinkante Halt, 
damit es ja nicht knallt“.
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Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo liebe LandFrauen,
nach unserem tollen Dorffest in Kälbertshausen werden wir mal 
was für uns tun.
Am Montag, 19.8.2024 wollen wir um 19.00 Uhr im Eiscafé Ve-
nezia in Mosbach, Hauptstr. 90 einen Eisbecher schlemmen.
Wer möchte, kann ja auch schon früher hingehen.
Bitte macht selbst Fahrgemeinschaften.
Parkmöglichkeiten wären im Parkhaus gegenüber der Alten Mäl-
zerei oder auf dem Parkdeck beim ehem. Landwirtschaftsamt.
Selbstverständlich dürfen auch andere interessierte Frauen mit-
kommen.
Bitte unverbindlich bis 15.8.2024 bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 
oder einer anderen Vorstandsfrau anmelden.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend in Mosbach.

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Geschichtliche Wanderung auf dem historischen Rundweg 
in Haßmersheim am Samstag, 3. August 2024
Treffpunkt zur Eröffnungsführung ist am Samstag, 3. August 
um 16.00 Uhr am Fähranleger. Ab hier werden wir eine einge-
schränkte Runde auswählen und dann um 17.00 Uhr im Treidel-
pfad zur Aussprache eintreffen.
Herzliche Einladung an alle Geschichtsinteressierte.
Unser aktives Mitglied im Arbeitskreis Rundweg, Fritz Müßig, hat 
ein gutes Angebot für die freie Zeit zu bieten. Klicken Sie auf fol-
genden Link Geschichte – Gemeinde Haßmersheim (hassmers-
heim.de) und Sie haben die Möglichkeit in einem Rundgang mit 
11 Stationen die Geschichte in Haßmersheim kennenzulernen. 
Auch ohne Führung ist es möglich anhand der Tafeln oder durch 
anklicken des QR-Codes durch weitere Texte sich zu informie-
ren.
Unser Rundweg ist gestalterisch so weit fertig. Die Texttafeln 
hängen immer in der Nähe des Objekts. Es gibt viele Bilder, 
ergänzt durch Texte, die uns in die Vergangenheit führen. Der 
Zugriff auf den PC ist möglich (Link siehe oben). Hier kann sich 
jeder zu Hause am PC in Ruhe die 11 Stationen mit Bild und Text 
ansehen.
Fritz Müßig
Hobbygenealoge und Heimatforscher
E-Mail: rvmuessig@aol.com

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Schneckentag
Auf des Baumes Spitze
duscht die Amsel
im Regen
Rinnsale
auf den Wegen
Schnecken
im Garten
Auf Sonne warten
an einem nassen Tag
Brigitte Thiessen

Kühe auf der Weide
Still
nur ihr Rupfen
beim Gras- und Kräuterzupfen

Es tut gut
zu sehn
wie sie da stehn
ruhn und gehn
kräftig schön
wie gelassen sie sind
Ich bin euch wohl gesinnt
Brigitte Thiessen

Pasta al Limone
Anja Tanas kocht Pasta al Limone. Nudeln, Zitrone, Butter, Öl und 
Parmesan – im Nu zaubert man so ein leckeres Pastagericht auf 
den Tisch. Ob als Hauptgang oder Beilage – die Zitronennudeln 
schmecken im Sommer besonders gut und erfrischend.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Anja Tanas

Zutaten
• 250 g Nudeln nach Belieben, z. B. Fusilli
• Salz
• 1 Bio-Zitrone
• 40 g Butter
• 2 EL Olivenöl, extra vergine
• 50 g Parmesan
• Schwarzer Pfeffer frisch aus der Mühle

Zubereitung
1. Wasser für die Nudeln zum Kochen bringen und sehr kräftig 

salzen.
2. Zitrone heiß abwaschen und gut trocknen. Den Saft auspres-

sen und dann die Schale fein abreiben.
3. Nudeln ins kochende Wasser geben und bissfest garen.
4. Butter in einer beschichteten Pfanne schmelzen lassen, Zitro-

nensaft und -abrieb unterziehen.
5. Pasta mit einer Nudelkelle aus dem heißen Wasser in die Zi-

tronenbutter geben. Olivenöl darüber träufeln und alles gut 
verrühren, ggf. noch etwas Nudelwasser hinzufügen, damit 
die Soße schön bindet.

6. Mit Salz abschmecken und auf Tellern anrichten.
7. Mit frisch geriebenem Parmesan und gemahlenem Pfeffer be-

streuen und genießen.
Tipp: Dazu schmecken Rucola und geröstete Pinienkerne.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16:05 – 18:00 Uhr, im SWR

SozialeDienste

- In gutenHänden -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264.8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

Unser Angebot
•Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-pflege.de
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KULTUR

ORNAMENTA 2024:
KUNST UND KULTUR IM NORDSCHWARZWALD
Diesen Sommer ist der Nordschwarzwald rund
um die Goldstadt Pforzheim voller aufregender
Kunst- und Kulturausstellungen: Die Ornamenta
vereint Kunst- und Kunsthandwerk auf ganz be-
sondere Weise. Ein Überblick.

Lust auf Kunst und Kultur in der Schwarzwald-
region? Bis September scheinen diesen Sommer
Pforzheim sowie diverse Ortschaften im Nord-
schwarzwald wie Alpirsbach, Calw, Nagold, Maul-
bronn und Mühlacker in einem ganz neuen Licht.
Dort können Besucherinnen und Besucher die
Region nämlich im Rahmen der Ornamenta an-
hand von Ausstellungen, Installationen im öffent-
lichen Raum und Events neu entdecken.

WAS IST DIE ORNAMENTA?
Die Ausstellung für Kunst und Design in Pforz-
heim kehrt alle fünf Jahre wieder. Zum ersten Mal
fand sie 1989 statt, damals noch als konventio-
nelle Museumsausstellung mit Schmuck-Kunst-
Exponaten. Die diesjährige Ausgabe knüpft an
das damalige Format mit zeitgenössischen Posi-
tionen an. Im Sommer präsentiert sie neueWerke
von aufstrebenden Künstlern und Designern an
mehr als 20 Orten der Region.

Traditionseinrichtungen treffen dabei auf jun-
ge, progressive Kunstschaffende, und regionale
Industrien werden durch die Ideen von jungen,
kreativen Design-Köpfen bereichert.

Die Ornamenta eröffnet so ganz neue Perspek-
tiven auf den Nordschwarzwald und Pforzheim
mit verschiedenen Ausstellungsrouten durch
künstlerische Projekte und Zusammenarbeiten
zwischen Kulturschaffenden aus ganz Europa mit
regionalen Unternehmen, Vereinen und Kultur-
einrichtungen.

Die Region ist durch ihr vielfältiges touristisches
Angebot ein beliebtes Ziel. Darüber hinaus ist sie
bekannt für ihre Schmuck- und Uhrenmanufaktu-
ren, fortschrittliche Metallindustrie, malerischen
Kurorte sowie ihre vielseitige Kulturlandschaft
und Diversität.

AUCH REGIONALE STIMMEN SIND DABEI
Parallel findet ein unabhängiges Programm statt,
das die Diversität der Region Nordschwarzwald
und ihre sich wandelnde Kulturlandschaft auf-
greift und dessen Öffnungszeiten über die der
Ornamenta hinausgehen: die Ornamenta Lust.

Dort können auf Einladung der Ornamenta die
lokalen Gemeinschaften der Region das kurato-
rische Programm mit selbstorganisierten Projek-
ten erweitern. So werden Bewohnerinnen und
Bewohner des Nordschwarzwalds mit eigenen
Events wieWorkshops und Ausstellungen Teil der
Ornamenta-Themengemeinden.

NEUE THEMATISCHENACHBARSCHAFTEN
Die Landkreise werden für die Dauer der
Ornamente um fünf neue Gemeinden erweitert:
Schmutzige Ecke, Zum Eros, lnhalatorium, Bad
Databrunn und Solartal. Dort werden Themen
aufgegriffen, welche Menschen regional und eu-
ropaweit gleichermaßen betreffen: menschliche
Beziehungen, gesellschaftliche Tabus, saubere
Luft, Digitales und Sonne.

Neue Kunstwerke und Designobjekte werden
bei der Ornamenta in außergewöhnlichen, nicht
institutionellen Kontexten gezeigt, wodurch der
Nordschwarzwald selbst zum Ausstellungsraum
wird. So möchte die Ornamenta Beziehungen
zwischen einem lokalen, nationalen und interna-
tionalen Publikum stärken.
(ps/red)

BaWue-Seite1

Weitere Infos zur Or-
namenta und drei
Tipps zu besonderen
Aktionen gibt es un-
ter diesem QR-Code
oder hier:

https://lokalmatador.net/ornamenta24

Fotos: Low Caledonia e.V. BaWue-Seite1

Kulturlandschaft: Der Nordschwarzwald
ist eine spannende Region.

Mit dem Konzert der Singenden Mönche am
Sonntagabendwird das Herrenalber Klosterfest
traditionell beendet.

Foto: Foto: Rick Eichner

Foto: Markus Semmler/iStock/Getty Images plus
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unserer lieben Mutter,
Oma und Uroma

Danksagung

Hüffenhardt, im August 2024

Ursula Deser
geb. Hübner
1938 - 2024

das letzte Geleit gaben und ihre liebevolle
Anteilnahme auf vielfältigeWeise zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Ziegler für
die würdevolle Trauerfeier,
dem evangelischen Kirchenchor und
dem evangelischen Posaunenchor für die
musikalische Umrahmung.

Anette Lang

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.

Foto: ipopba/iStock/Getty ImagesPlus
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Foto: Arbeitsgemeinschaft Die Moderne Küche e.V. (AMK)

Foto: Arbeitsgemeinschaft Die Moderne Küche e.V. (AMK)

Die Küche – einmultifunktionaler Lebensraum
Moderne Küchen vereinen Ergonomie, technologische Innovationen und ästhetisches Design. Sie sind nachhaltig,
energieeffizient und an die individuellen Bedürfnisse der Nutzer angepasst. Individualisierung wird zum Standard.

Die deutsche Küchenindust-
rie bietet vielfältige innovati-
ve Lösungen. In Deutschland
werden laut AMK rund 6.000
Küchen amTagproduziert. Das
macht im Jahr neue Küchen
für 1.2 Millionen Haushalte.
Die Integration von Smart-
Home-Technologien und der
Fokus auf langlebige Mate-
rialien machen sie zu einer zu-
kunftssicheren Investition. Kü-
chen werden zunehmend als
Teil eines offenen, wohnlichen
Raumkonzepts gestaltet. Dies
fördert die Integration von Kü-
chenmöbeln in angrenzende
Wohn- und Essbereiche.

Individuelle Lösungen
Individuelle Modulbauwei-
se und optimierter Stauraum
sind zentrale Aspekte moder-
ner Küchen. Auch die ergo-
nomische Anordnung ist ein

wichtiger Aspekt. Die ideale
Höhe der Arbeitsflächen und
der Einsatz von Koch- und Vor-
bereitungsinseln verbessern
die Ergonomie und Funktiona-
lität. Moderne Küchen setzen
auf energieeffiziente Elektro-
geräte und nachhaltige Mate-
rialauswahl. Geräte wie Back-
öfen, Kaffeemaschinen und
Geschirrspüler können per
App gesteuert werden, ver-
netzte Geräte kommunizieren
untereinander und optimieren
den Küchenablauf.

Nachhaltig und langlebig
Hochwertige Küchen sind
eine Investition für viele Jah-
re. Nachhaltige Materialien
und Recyclingfähigkeit sind
wichtige Faktoren. Hersteller
setzen vermehrt auf recycel-
tes Aluminium, das beliebig
oft ohne Qualitätsverlust wie-

derverwertet werden kann.
Puristisches Design und klare,
einfache Formen und ehr-
liche Materialien wie Stein,
Metall und Holz sind im Trend.
Dunkle Töne wie Schwarz und
Dunkelgrau setzen elegante
Akzente. Lichtquellen sind oft
unauffällig und indirekt, um
verschiedene Stimmungen zu
erzeugen. Anti-Fingerprint-
Lösungen für Möbelfronten
reduzieren den Reinigungs-
aufwand. Optimierte Schrank-
lösungenmit Unter- undOber-
schrankauszügen maximieren
den Stauraum und bieten ein-
fachen Zugriff. Pocket-Doors
verstecken Arbeitsbereiche
und sorgen für ein aufgeräum-
tes Erscheinungsbild.

Modernes Kochverhalten
Das steigende Interesse an
gesunder Ernährung fördert

den täglichen Gebrauch der
Küche. Viele Menschen ko-
chen wieder täglich selbst, um
gesund und regional zu es-
sen. Die neuen Küchen tragen
diesem Verhalten Rechnung.
Armaturen und Elektrogeräte
der Küche punkten vor allem
durch Energiesparsamkeit.
Wasser und Strom sind teure
Güter geworden, bei denen
modernste Technik zur Einspa-
rung beitragen kann.

Küchen für jeden Stil
Neben dem starken Küchen-
angebot an puristisch-indus-
triellem Design gibt es natür-
lich immer noch eine große
Angebotsvielfalt. Die Palette
reicht vom modernen Land-
haus-Stil über den modern
skandinavischen Stil bis hin zu
klassisch-konservativ.
(AMK/red)

Die Küche als Herz des Hauses will gut
geplant sein. Tipps, Trends und Videos
zumThema Küche finden Sie über den
QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/kuechen-ergonomie/

2024-31_BauWoh_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN&
WOHNEN
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Die besten 6LFKWVFKXW]HOHPHQWH
stammen von HolzLand Neckarmühlbach
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HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
7eleIRn ����� � �� ���

�΍nXnJVzeLWen�
0R bis )r 8��� Ȃ �8��� 8hr
Sa 8��� Ȃ �3��� 8hr
ZZZ�holzcenWer�de

BÖDEN | TÜREN | WAND & DECKE | GARTEN | BAUENMIT HOLZ

ANZEIGE

Auf geht‘s nach draußen!
Unser sommerlichesWohnzimmer im Garten
Im Sommerhalbjahr vergrößert sich die
Wohnfläche von Gartenbesitzern um
etliche Quadratmeter: Endlich beginnt
die Saison, wo sich das Leben so oft wie
möglich draußen im „grünen Wohn-
zimmer“ abspielt. Essen, spielen, lesen
oder selbst Blumen, Beeren und Kräu-
ter züchten. Dabei sind Sichtschutz-
Elemente im privaten Garten nicht
nur eine praktische Lösung, um uner-
wünschte Blicke fernzuhalten, sondern
auch ein gestalterisches Element, das
den Außenbereich aufwertet. Mit einer
Vielzahl von Materialien und Designs
können Sichtschutzelemente individu-
ell an die Bedürfnisse und den Stil des
Gartens angepasst werden.

Holz als nachhaltiger Werkstoff bie-
tet dabei nicht nur eine natürliche
Optik, sondern auch eine hohe Lang-
lebigkeit und Widerstandsfähigkeit
gegenüber Witterungseinflüssen.

Durch die Verwendung von Holz
als Sichtschutz-Elemente wird eine
harmonische Verbindung zur Natur
geschaffen und eine gemütliche At-
mosphäre im Garten erzeugt.

Darüber hinaus bieten Sichtschutz-
Elemente auch Schutz vor Wind und
Lärm, sodass Sie ungestört Ihre Zeit

im Freien genießen können. Ob als
klassischer Zaun, moderne Lamel-
lenwand oder rustikales Rankgitter -
die Vielfalt an Möglichkeiten ermög-
licht es, den Garten ganz nach Ihren
Vorstellungen zu gestalten.

Sichtschutzelemente kaufen Sie na-
türlich idealerweise dort, wo man

sich damit am besten auskennt: in
Neckarmühlbach! Dort finden Sie
nicht nur eine Auswahl, wie man sie
in keinem gewöhnlichen Baumarkt
findet, sondern auch echte Profis,
die, gerade bei diesen besonderen
Produkten, das Wissen und die Er-
fahrung mitbringen. Schließlich
möchten Sie an Ihrem Zaun lange
Freude haben!

Für Rat und Tat zum Thema Sicht-
schutz stehen Ihnen die HolzLand-
Mitarbeiter in Neckarmühlbach ger-
ne zur Verfügung – im Übrigen auch
für die kompetente Montage durch
eigene Schreiner.

Weitere Informationen finden Sie in
Neckarmühlbach oder auch im Inter-
net unter www.holzcenter.de.

MEHR ZUM THEMA
LICHT & BELEUCHTUNG?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

MEHR ZUM THEMA
BAUEN &MODERNISIEREN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Metallzäune bieten Schutz und Design in einem
Zäune schützen die Bewohner vor den neugierigen Blicken und je nach Ausführung vor Einbruch, vor allem aber las-
sen sich mit den Abgrenzungen tolle optische Akzente setzen. Metallzäune sind robust, langlebig und pflegeleicht.

Wer sich um morsches Holz,
abblätternde Farbe und ros-
tige Stellen keine Gedanken
machen möchte, setzt auf feu-
erverzinkte Metallzäune mit
RAL-Gütesiegel oder auf Zäu-
ne, Sichtschutzelemente und
Zubehör aus Aluminum.

Robust und langlebig
Beim Feuerverzinken erhält
der Stahl einen Korrosions-
schutz, der den Metallzaun
– selbst an kniffeligen Stellen
wieWinkeln, Kanten undHohl-
räumen – wie ein schützender
Mantel umgibt. So kommt
das neue Lieblingsstück im
Außenbereich ohne alljährlich
wiederkehrende Wartungs-
und Sanierungsarbeiten aus.
Um einen wahren Blickfang zu
kreieren, besteht zudem die
Möglichkeit einer Pulverbe-
schichtung in verschiedensten
Farbnuancen. Auf diese Weise
lässt sich der Zaun perfekt an
die Optik des Hauses anpassen
und stellt eine Aufwertung für
den gesamten Außenbereich
dar. Das Gütesiegel garantiert
darüber hinaus, dass die ver-

wendeten Produkte bei der
Verarbeitung und Montage
einer kontinuierlichen, unab-
hängigen Qualitätskontrolle
unterliegen.

Sichtschutz mit Alu
Ein breites Sortiment an hoch-
wertigem Design-Sichtschutz
aus robustem Aluminium er-
möglicht es, den individuellen
Traumzaun zu realisieren. Als
Maßanfergitung passen sich
die Modelle bestens an die
Gegebenheiten des Außen-
bereichs an. Neben einer Viel-
zahl an Standardvarianten in
zahlreichen Ausführungen,
welche als Zaun, Balkon, Tor
oder Tür erhältlich sind, wird
auf Wunsch das persönliche
Traummodell als Sonderlö-
sung angefertigt. Alu-Zäune
werden in sämtlichen RAL-
Farbtönen sowie in Hammer-
schlag- und soagr authenti-
scher Holzoptik angeboten.

Stabil und pflegeleicht
Aluminium sorgt dafür, dass
dieser schöne Anblick auch
nach Jahren noch strahlt wie

am ersten Tag. Denn das rost-
freie Material ist nicht nur
äußerst robust und stabil,
sondern auch nahezu war-
tungsfrei und pflegeleicht.
Aufwendiges Streichen, wie
es zum Beispiel ein Holzzaun
benötigt, fällt weg und zur Rei-
nigung reicht die Verwendung
vonWasser mit einem pH-neu-
tralen Reinigungsmittel aus.
Wer auf die Verbindung aus
außerordentlicher Robustheit
und authentischer Optik set-
zen möchte, der wird fündig:
Zum echten Hingucker wird
der Außenbereich, wenn man
die Zäunemit Balkonen, Toren,

Türen oder Carports im glei-
chen Stil kombiniert. Die Fach-
betriebe der Region finden
für jedes Haus die passende
Lösung.

Metall ist nachhaltig
Hersteller setzen für die hoch-
wertigen Produkte zudem auf
Nachhaltigkeit, denn sie bezie-
hen bis zu 70 Prozent bereits
recyceltes Aluminium – und
das kann wiederum beliebig
oft und ohne Qualitätsverlust
in den Kreislauf zurückgeführt
werden. (HLC/RAL Gütege-
meinschaft Metallzauntech-
nik/Guardi GmbH/red)

Foto: HLC/GUARDI GmbH Foto: HLC/RAL Gütegemeinschaft Metallzauntechnik

Gestalten Sie Ihren Außenbereich indi-
viduell und sicher! Über den QR-Code
oder den Link erfahren Sie mehr über
Zaunsysteme und Zubehör – nicht nur
aus Metall:

https://lokalmatador.net/zaun/

2024-31_BauWoh_ThKoll-Seite-2

BAUEN&
WOHNEN
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Karl Wagner
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Selbstanlieferung: Mo. bis Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 17:00 Uhr

Wiesenstraße 26 · 74889 SNH-Reihen
Tel. 07261 9495071 · +anG\ 0172 7100470
Fax 07261 9495072 · ZZZ.Zagner�FRnWaLnerVerYLFe.Ge

Innovative Wärme für Altbauten
Fast jede zweite Immobilie in Deutschland ist mit einem veralte-
ten Heizsystem ausgestattet. Eigenheimbesitzer, die nicht gleich 
die komplette Heizung austauschen möchten, können sie auch 
mit einem anderen System kombinieren, um den Heizöl- oder 
Gasverbrauch deutlich zu senken. Immer häufi ger kommen da-
bei Infrarot-Flächenheizungen zum Einsatz.

Infrarot-Heizung
Der Vorteil: Infrarot-Strahlen erwärmen nicht die Luft im Raum, 
sondern Körper und Gegenstände direkt. Dadurch entsteht 
viel schneller ein Wärmegefühl. Ansprechpartner für ein der-
artiges System sind Maler und Trockenbauer: Sie verlegen die 
sehr dünnen Heizbahnen in Fußböden, an Wänden oder De-
cken und verputzen das Gewebe. Den Anschluss der Infrarot-
Heizung übernimmt dann ein Elektriker. Infrarot-Flächenhei-
zungen können Heizsysteme auf Basis fossiler Brennstoff e 
komplett ersetzen. Viele Eigenheimbesitzer gehen jedoch 
schrittweise vor und setzen die angenehme Strahlungswärme 
ein, wenn sie nach einer Heizung für das Gäste-WC oder den 
Hobbyraum suchen. Oft werden dann nach und nach weitere 
Räume angeschlossen. Um die Umwelt zu entlasten, empfi ehlt 
es sich, die Infrarot-Flächenheizung mit Solarstrom vom eige-
nen Dach oder mit Ökostrom vom Energieversorger zu betrei-
ben. (txn/red)

Mehr zur Infrarotheizung fi nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3931/

Foto: egorr/iStock/Thinkstock
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Kontakt: info@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-business.de/print/ausbildungsscout

Suchen Sie Nachwuchskräfte?
Unser Ausbildungsscout findet die richtigen Talente für Sie!

Erscheinungstermin
�Řtober 2024

in Kombination mit arbeitsagentur.de,
azubiBW.de und stellenanzeigen.de

Als Print- und Online-Ausgabe

Anzeigenschluss
Dienstag, 17. September 2024

Wird in1.000 Schulenin Baden-Württembergverteilt!

daBei!

Sie Nachwuchskräfte?
findet die richtigen Talente für Sie!

sagentur.de,
enanzeigen.de

abe

2024

Wi1.000
in

Württemver

Seien Sie
daBei!

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Bilanzbuchhalter / Accounting Specialist Siegle + Epple GmbH & Co. KG Stuttgart 1012925019

Schlosser / Metallbauer im Bereich Fenster / Türen Artur Summ GmbH & Co. KG Villingen-Schwenningen 1012924393

Projektleiter Rohr-/ Kanal- / Industrieservice Kanal-Fay Tuningen 1012905475

Hauswirtschaftsleitung Pflegezentrum Hockenheim GmbH Hockenheim 1012905476

Hausmeister Kath. Gesamtkirchenpflege LE Leinfelden-Echterdingen 1012924602

Zahnmedizinische Allrounder / Zahnmedizinische Fachangestellte /
Zahnmedizinische Prophylaxehelfer Weihard Zähne Filderstadt 1012924392

Erzieher/-in / pädagogische Fachkraft Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. Neuenstadt am Kocher 1012924457

Zahnmedizinische Fachangestellte für Assistenz / Prophylaxe Dres. Gabriele und Roland Deibler Stuttgart 1012923772

Pädagogische Fachkraft Bürgermeisteramt Grafenau Grafenau 1012905784
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Die HAUCK Unternehmensgruppe bietet auch in schwierigen Zeiten einen

sicheren Arbeitsplatz für unsere Reinigungskräfte!

Wir suchen für unsere Objekte
in Walldorf und St. Leon-Rot
mehrere Reinigungskräfte (m/w/d)

Haben Sie
Interesse?

Dann bewerben

Sie sich bei uns
.

Mecklenburger Str. 1
68775 Ketsch

HAUCK HYGIENE GMBH

Sie wollen mehr erfahren oder sich direkt bewerben, dann scannen Sie
einfach den QR-Code. Gerne können Sie uns auch persönlich kontaktieren:
Telefon: 06202 6955 -33 oder -23, E-Mail: personal@hauck-gruppe.de

Wir suchen zum
schnellstmöglichen Zeitpunkt
Vorarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit oder zuverlässige
Reinigungskräfte (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob

Sie suchen einen Arbeitsplatz ganz in Ihrer Nähe?
Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz in einem
etabliertem Unternehmen?
Dann sind Sie bei uns richtig!

STELLEN
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE
WIR SUCHEN DRINGEND

WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Kurpfalzstraße 74
74889 Sinsheim
Telefon 07261 7299696
www.garant-immo.de

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen – den Verbrauchsausweis,
der Auskunft über den tatsächlichen Energieverbrauch des Hauses
gibt, und den Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des Energieverbrauchs
stellen die Verbrauchswerte der letzten drei Jahre dar. Der Bedarfs-

ausweis wird anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder Immobilienmakler“ informieren Sie gern darüber, wel-
chen Energieausweis Sie für Ihre Immobilie benötigen und lassen
diesen für Sie erstellen – sprechen Sie uns an!

Energieausweis - Teil 2 -

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



LILA LICHT AUS SÜDAFRIKA FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG
Ein kleines Solarkraftwerk, das LEDs in einem 
Glas zum Leuchten bringt – das ist Sonnenglas®. 
Das innovative Fairtrade-Produkt, das in Süd-
afrika produziert wird, bringt auch deutsche 
Balkone und Wohnzimmer zum Leuchten –  
sogar in lila.

„Wir sind der erste Solarartikel, der sinnvoll ist 
und auch gut aussieht“, erklärt Unternehmens-
gründer Stefan Neubig, der aus Abstatt im Kreis 
Heilbronn stammt, den internationalen Erfolg 
des Produkts. So wird es hier gerne als dekora-
tives Element genutzt. Mit dem Fokus auf Fairt-
rade und Nachhaltigkeit spricht das Sonnenglas 
vor allem Verbraucher an, die auf der Suche 
nach sinnvollen und gleichzeitig ästhetischen 
Geschenken sind oder stilvoll Licht auf dunkle 
Balkone und Terrassen bringen möchten.

NEU: DIE LILAC EDITION
Nun kann der Garten entweder in warmes Weiß 
oder in ein sanftes Lila getaucht werden: Tän-
zerin und TV-Sternchen Motsi Mabuse, deren 
Heimat ebenfalls in Südafrika liegt, hat zusam-
men mit Sonnenglas die Lilac Edition entwor-
fen. Für jedes verkaufte Exemplar fließen 2,50 

Euro direkt in Kinderhilfsprojekte der „Stiftung 
RTL – Wir helfen Kindern e.V.“.

ZWEI GRÖSSEN –  
IN SÜDAFRIKA PRODUZIERT
Im Vergleich zu Imitaten aus China sichert die Ma-
nufaktur in Südafrika 65 zuvor arbeitslosen Frau-
en und Männern mit festen Verträgen und Kran-
kenversicherung das Überleben. Zum Großteil in 
Handarbeit hergestellt, gibt es die Solarlaternen 
in zwei Größen als Mini (250 ml) und Classic (1 
Liter); in Europa zudem mit jeweils einem Micro-
USB-Anschluss, um es auch in den sonnenarmen 
Monaten uneingeschränkt nutzen zu können.

UMWELTFREUNDLICHE TASCHENLAMPE
Das Solarmodul, genannt SOMO, kann auch ohne 
Glas als Taschenlampe genutzt werden und ent-
hält die derzeit effizientesten Solarzellen. Sie 
garantieren, dass selbst bei wenigen Sonnen-
stunden viel Sonnenlicht eingefangen wird. Die 
Oberfläche ist mit einer speziell entwickelten 
High-Tech-Beschichtung versehen, sodass sie 
genauso makellos bleibt wie am ersten Tag. Das 
SOMO der mittlerweile sechsten Generation 
spendet voll aufgeladen bis zu 100 Stunden Licht.

KRATZFEST UND WASSERDICHT
Die Technologie im Solarmodul ist dank eines 
transparenten Polycarbonat-Visiers ebenfalls 
optimal geschützt. Das Material ist besonders 
stabil und kratzfest, zudem ist das Visier wasser-
dicht. So steht der nächsten Gartenparty oder 
dem Campingurlaub – auch mit Regenschauern 
– nichts im Weg.

SINNVOLL AUCH IN ERDBEBEN-REGIONEN
Als vollwertige Lichtquelle für Menschen in Gebie-
ten ohne Stromversorgung entwickelt, kommt es 
auch im von Erdbeben geschüttelten Japan so gut 
an, dass dort 2017 eine Niederlassung entstand. 
Der Good Design Award, der nachhaltiges Design 
auszeichnet, tat sein Übriges: das Sonnenglas wur-
de endgültig zum internationalen Erfolgshit.

MIT BLAUEM ENGEL AUSGEZEICHNET
Auf die Liste der Erfolge kommt nun ein weiterer 
dazu. "Als erstes Produkt dieser Art sind wir mit 
dem Blauen Engel ausgezeichnet worden", sagt 
der 37-jährige Geschäftsführer, Stefan Neubig, 
stolz. Das deutsche Umweltzeichen erhalten be-
sonders umweltschonende Produkte und Dienst-
leistungen. (tam)

BaWue-Seite1

 

https://kaufinbw.net/sonnenglas24

Fotos: Sonnenglas

Die Sonnenmodule der Gläser werden nachhaltig 
in Südafrika produziert.

Sonnenglas-Gründer Stefan Neubig 
in der Manufaktur in Südafrika. 

Foto: Jacqueline Geisel

Hier können Sie die Sonnenglas-
Produkte direkt bestellen:

vom 22.07. - 11.08. versandkostenfrei mit 
dem Code solarlampe24vk 

NACHHALTIGKEIT
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ÄRZTE

AUTO

Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?

HEINZ KIESER
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

m Sanitärtechnik m Badsanierung
m Blechnerei m Solaranlagen
m Heizungsbau m Wärmepumpen
m Kundendienst m Klimaanlagen

Seit über 2
5 Jahren

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Dr. med. W. Dietrich
U. Dietrich-Saliger

Ringstraße 1 · 74936 Siegelsbach
Telefon 07264 91680 · Fax 07264 916822

Wir machen Urlaub!
Vom 02.08.2024 bis

einschließlich 19.08.2024.
Vertretung: Alle Ärzte in Bad Rappenau

und Teilorten sowie Hüffenhardt

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
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0711 - 3424 7363

%arth - *arten ć =RR ć *eVFhenNe
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

%arth�-�*arten�ć�=RR�ć�*eVFhenNe

Genießen Sie die
schönstenMomente des
Sommers und die neuen
Trendsmit allen Sinnen!
Bei uns gibt es
Traditionelles
sowie
Nützliches
und
Essbares ...

... mein
Wohlfühlsommer

Life - iV better in Flip FlRpVLife - iV better in Flip FlRpV

GESCHÄFTSANZEIGEN


